
Artikel: ,,Von Gras zu Crystel” 

 

Das Theaterstück ,,Von Gras zu Crystel” wurde am 25.08.2023 in der Regelschule ,,Anna 

Sophia” in Kranichfeld vom ,,Weimarer Kulturexpress” vorgeführt. Dabei beteiligten sich 

ausschließlich die siebten bis zehnten Klassen. Die Autorin des Stücks heißt Katrin Heinke. In 

70 Minuten Spielzeit wird eine Geschichte, die die Drogensucht hervorhebt, sehr detailreich 

und spannend den Schülern vorgestellt. Begleitet wird das Schauspiel von zwei jungen 

Schauspielerinnen, die die zwei Hauptcharaktere ,,Flo und Ann” verkörpern. Durch das 

authentische Schauspiel der beiden, schaffen sie es schnell eine interessierte und 

aufmerksame Miene auf die Gesichter der Kinder zu zaubern. Abschließend fand eine 20-

minütige Diskussionsrunde statt, wo alle Schüler ihre Fragen beantworten lassen konnten, 

was das Thema Drogen und Schauspiel angeht. Das Spiel beinhaltet die Geschichte zwei 

junger Freundinnen, die sich schon seit dem Kindergarten nahestehen. Doch nachdem Ann 

auf eine Privatschule wechselt, sehen sich die beiden immer seltener. Flo hat viel Stress 

zuhause und entdeckt durch falsche Freunde die Wirkung einiger Drogen. Ann hielt es von 

Anfang an für eine schlechte Idee, dass Flo anfing Gras zu rauchen. Rasch eskaliert der 

Drogenkonsum, wobei Flo mittlerweile komplett süchtig und abhängig geworden ist und 

schon lange ihre Sucht nicht mehr mit nur einem Joint befriedigen kann. Flo hat immer mehr 

Ärger zuhause, weil ihre Eltern ihren Berufswunsch sowie ihre Stärken weder akzeptieren 

noch unterstützen wollen. Das Ganze beendet Flo anschließend mit einer Überdosis Crystel. 

Vor allem die Story ging einem beim Zuschauen mächtig unter die Haut und man konnte 

beeindruckte Gesichter auf den Tribünen erkennen. Insgesamt ist es ein sehr mitreißendes 

und sehenswertes Stück, wozu einige mit Sicherheit bereit wären es sich ein zweites Mal 

anzuschauen. 

 

Johanna Ehrentraut, 9a  

 



 

 

 

 


